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§ 259 

M eu te re i

(1) W er an einer Zusam m enrottung teilnim m t, bei welcher 
eine der in den §§ 257 oder 267 genannten Handlungen began­
gen wird, w ird m it Freiheitsstrafe bis zu acht Jah ren  oder m it 
V erurteilung auf Bew ährung oder m it S traf arrest bestraft.

(2) In schweren Fällen w ird der T äter m it Freiheitsstrafe 
von einem Ja h r bis zu zehn Jah ren  bestraft. Ein schwerer 
Fall liegt insbesondere vor, wenn
1. die Tat un ter Anwendung von W affen oder un te r A ndro­

hung des Gebrauchs von W affen begangen w ird;
2. durch die T at vorsätzlich oder fahrlässig schwere Folgen 

verursacht w erden;
3. der T äter R ädelsführer oder O rganisator ist.

(3) V orbereitung und Versuch sind strafbar.
(4) W er die Tat im V erteidigungszustand begeht, w ird mit 

F reiheitsstrafe nicht un ter drei Jah ren  bestraft.

1. G rundanliegen dieser Norm  ist der Schutz vor schwerwiegenden 
A ngriffen gegen die m ilitärische Disziplin und Ordnung, vor allem 

gegen den m ilitärischen Gehorsam. § 259 ist eine neue Norm, m it der eine 
bessere D ifferenzierung zur Befehlsverw eigerung und zu den m ilitärischen 
W iderstandsdelikten sowie eine bessere vorbeugende Erziehung ermöglicht 
w ird.

2. Zusam m enrottung ist eine Beteiligung von m indestens 3 Tätern, 
die gem einschaftlich eine in den §§ 257 bzw. 267 bezeichnete H and­

lung begehen. Dabei ist nicht erforderlich, daß alle Beteiligten bereits an 
der P lanung und V orbereitung der Tat beteiligt waren. W enn z. B. von 
m ehreren T ätern  eine verabredete B efehlsverw eigerung begangen w ird 
und ein anderer schließt sich w ährend der Begehung der Tat dieser an, 
so gehört auch er zur Zusam m enrottung. Eine vorherige V erabredung 
ist also nicht Voraussetzung fü r eine Zusam m enrottung.

3. R ädelsführer ist der A nführer der Zusam m enrottung. Eine Zusam ­
m enrottung kann m ehrere R ädelsführer haben. R ädelsführer und

O rganisator können auch identisch sein. Das w ird z. B. bei kleineren 
T ätergruppen die Regel sein.

O rganisator ist, w er aktiv  durch R at und T at an der P lanung und 
V orbereitung der S tra fta t ausschlaggebend m itw irkt. Der O rganisator kann 
auch an der A usübung der T at beteiligt sein. Eine Zusam m enrottung 
kann durchaus m ehrere O rganisatoren haben.

Die T eilnehm er'an  einer M euterei sind M ittäter.
Gemeinschaftliches H andeln bei einer Zusam m enrottung (M ittäter­

schaft) liegt auch vor, wenn nu r ein A ngehöriger der G ruppe vor die 
Front tr i t t  und erk lärt, daß der Befehl nicht ausgeführt w ird, und die


